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Am 23. Mai 2007 ist unser hochgeschätzter 
Kollege Prof. em. Dr. sc. nat. Ulrich Schiewer im 
Alter von 70 Jahren verstorben. Wir gedenken in ihm 
eines Hochschullehrers, dessen Wirken in Lehre, 
Forschung und Wissenschaftsorganisation die 
Entwicklung der Ökologie an der Universität seit 
mehr als drei Jahrzehnten mitbestimmt hat. Aus der 
Pflanzenphysiologie kommend, interessierte er sich 
schon frühzeitig für Fragen der Aquatischen 
Ökologie. Durch Untersuchungen an künstlich 
isolierten Lebensgemeinschaften aus 
Boddengewässern führte er zielstrebig und sehr 
erfolgreich einen neuartigen Ansatz in die 
Ökosystemforschung ein. Mit profundem Wissen, 
Kreativität und menschlicher Ausstrahlung gelang es 
ihm, Spezialisten verschiedener Disziplinen für seine 
experimentell-ökologischen Forschungen zu 
gewinnen. 

 
Ulrich Werner August Schiewer wurde am 2. Juni 1936 in Zietzen, Kreis Stolp, 

im Gebiet des heutigen Polen geboren. Seine Schulzeit begann vor Kriegsende im 
Geburtsort, wurde nach einer Unterbrechung 1947 – 1950 in Berthelsdorf (Kreis 
Löbau) in Sachsen fortgesetzt und 1954 mit dem Abitur an der Großen Stadtschule I 
in Rostock beendet. Danach fing mit dem Biologiestudium eine geradlinige 
wissenschaftliche Laufbahn an der Universität Rostock an. Während der Zeit als 
Doktorand am Botanischen Institut heiratete er 1960 die Ärztin Waltraud Brumm. Ein 
Jahr später wurde ihr gemeinsamer Sohn Norbert geboren. 1965 promovierte er mit 
Forschungen zum Auxinstoffwechsel mehrzelliger Ostseealgen. Prägend für seine 
Entwicklung als Spezialist für Ökophysiologie der Pflanzen waren 
Forschungsaufenthalte am Biologischen Institut der Leningrader Universität und am 
Timirjasew-Institut für Pflanzenphysiologie der Moskauer Universität. Die dort 
bearbeiteten Stämme von Microcystis firma und Synechocystis aquatilis siedelte er in 
Rostock an und sicherte damit das Überleben der Pflanzenphysiologie an der 
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Universität Rostock, das 1968 nach der III. Hochschulreform der DDR von einer 
meeresbiologischen Ausrichtung abhängig gemacht worden war. Mit diesen 
Organismen initiierte er die Aufklärung der Salzanpassung von Cyanobakterien, über 
die damals kaum etwas bekannt war. Die Erfolge der ersten Jahre sind untrennbar 
mit seinem Namen verbunden und bildeten 1979 die Grundlage seiner 
Habilitationsschrift. Im gleichen Jahr wurde er zum Dozenten für Ökophysiologie der 
Pflanzen berufen. Als Hochschullehrer verwirklichte er beispielhaft die universitäre 
Einheit von Forschung und Lehre. Die von ihm federführend gestaltete Serie von 
Komplexexperimenten zur Aufklärung von Stoffkreisläufen und 
Nahrungsbeziehungen hocheutropher Brackgewässer wurde für viele Studenten und 
Doktoranden zu einer prägenden Phase ihrer wissenschaftlichen Entwicklung. In der 
Vorbereitungsphase und während der Messkampagnen verstand er es, Begeisterung 
für die Sache zu wecken und Fertigkeiten und Ideen der einzelnen Teilnehmer in 
kreative Bahnen zu lenken. Die unter seiner Leitung durchgeführten Mesokosmos-
Experimente sind in Tab. 1 zusammengefasst. 
 
 
Tab. 1 Mesokosmos-Experimente in der Übersicht. PEKOM = Pelagial-Kompartiment, FLAK = 

Flachwasser-Kompartiment, KOLA = Komplexes Laborexperiment, IMAGE = Experiment zur 
Einführung der Image-Analyse bei der Bakterienzählung, PLÖN = Experiment in 
Zusammenarbeit mit dem Max-Plank-Institut für Limnologie in Plön, ROKI = Rostock/Kiel, 
Experiment mit Beteiligung von Mitarbeitern des Institutes für Meereskunde der Universität 
Kiel, AGVER = Aggregations-Versuch, HYPER = Hypertrophierungs-Experiment, CIROT = 
Ciliaten/Rotatorien-Experiment, CLORO = Experiment mit Zusatz von Chlorphyceen, LAGG 
= Aggregate im Präsediment. Kompartiment-Typen: P = 1-m3-Plastiksäcke im Freiland, Abb. 
1) F = eingezäunte Flachwasserbereiche im Freiland (Abb. 2), T = 100-Liter-Tonnen im 
Labor (Abb. 3) . 

 
Name Datum Typ des 

Kompartiments
Fragestellung 

PEKOM 81 02.06.81 – 16.07.81 P Limitationsfaktoren im Plankton 
PEKOM 82 22.06.82 – 15.07.82 P Limitationsfaktoren im Plankton 
PEKOM 83 31.05.83 – 24.05.83 P Limitationsfaktoren im Plankton 
FLAK 85 04.06.85 – 23.07.85 F Benthisch-pelagische Kopplung 
FLAK 86 05.06.86 – 24.07.86 F Benthisch-pelagische Kopplung 
FLAK 87 02.06.87 – 23.07.87 F Benthisch-pelagische Kopplung 
KOLA 88 10.11.88 – 20.12.88 T Temperatureinfluss auf Plankton 
KOLA 89/1 29.03.89 – 18.05.89 T Temperatureinfluss auf Plankton 
KOLA 89/2 26.10.89 – 15.12.89 T Temperatureinfluss auf Plankton 
PLÖN 90 04.12.90 – 14.12.90 T Einfluss von Bakterien aus Kulturen 
ROKI 90 06.06.90 – 06.07.90 P Mikrobielle Nahrungsgefüge 
IMAGE 91 08.01.91 – 23.01.91 P Mikrobielle Nahrungsgefüge 
PLÖN 91 22.02.91 – 08.03.91 T Einfluss von Bakterien aus Kulturen 
ROKI 91 17.06.91 – 04.07.91 P Mikrobielle Nahrungsgefüge 
HYPER 91 13.11.91 – 18.12.91 P Hypertrophierung 
HYPER 92 27.03.92 – 24.04.92 P Hypertrophierung 
AGVER 92 19.06.92 – 02.07.92 P Aggregatbildung 
CHLORO 93 23.04.93 – 21.05.93 P Einfluss von Algen aus Kulturen 
CIROT 93 10.06.93 – 01.07.93 P Bedeutung von Ciliaten und Rotatorien
LAGG 95 13.06.94 – 01.07.94 P Aggregatbildung 
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Zunächst wurden im Freiland Planktongemeinschaften in Foliensäcken 
untersucht (PEKOM 1981 – 83). Daran schloss sich eine Serie von Versuchen mit 
eingezäunten Bereichen des Flachwassers der Kirr-Bucht an (FLAK 1984 – 87). Mit 
diesen beiden Versuchsansätzen gelang es, wesentliche Aspekte des 
Regulationsverhaltens und der Belastbarkeit von Boddengewässern aufzuklären. Für 
die Entdeckung der NH4-Rhythmik im Rahmen der PEKOM-Serie wurde er mit dem 
Forschungspreis der Universität Rostock ausgezeichnet.  

 
Um Temperatureinflüsse untersuchen zu können, verlagerte er die nächsten 

Experimente ins Labor und verwendete 100-L-Tonnen,  die neben Biotopwasser 
auch eine Sedimentschicht vom natürlichen Standort des Zingster Stromes enthielten 
(KOLA 1988 – 89). Aus einer Tonne dieser Serie ging später ein Langzeitexperiment 
hervor, mit dessen Hilfe es erstmalig gelang, Voraussagen der Chaostheorie für ein 
komplettes Ökosystem experimentell zu bestätigen. (Abb 3).  
 
 

 
 
Abb. 1  Aufstellung der Kompartimente für das Experiment PEKOM 81 
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Abb. 2  Probenentnahme beim Experiment FLAK 85. 
 
 
 
 
 
 
Abb. 3 100-L Gefäße dienten als Labor-Mesokosmen. Ein Ansatz des 

Experimentes KOLA 89/1 wurde von 1990 bis 2007 bei konstanten 
Temperaturen kultiviert und 2x wöchentlich  beprobt. Die aus 
dieser Langzeitserie hervorgegangenen Daten dienten später  
einem internationalen Team als experimenteller Beweis für die 
Möglichkeit chaotischer Dynamik in einem kompletten Ökosystem 
(Nature 451, 822 – 825, 1988). 

 
 

1988 wurde Ulrich Schiewer zum Außerordentlichen Professor für 
Experimentelle Ökologie berufen, und 1989 übernahm er als Ordentlicher Professor 
in der Nachfolge von Prof. Werner Schnese den Lehrstuhl für Ökologie. Gleichzeitig 
übernahm er zentrale Funktionen in der universitären Selbstverwaltung der Biologie, 
1988 – 89  als stellvertretender Sektionsdirektor und 1989 – 92 als Sektionsdirektor 
bzw. gewählter Fachbereichssprecher. Diese Funktionen waren nicht nur mit einem 
immensen Arbeitsaufwand verbunden, sondern stellten auch eine besondere 
Herausforderung dar, denn in die zweite Amtsperiode fiel das Ende der DDR. Am 
erfolgreichen Umbau und an der Neugestaltung der Biologie an der Universität 
Rostock hat Ulrich Schiewer hervorragenden Anteil. Er verstand es, die in der 
Wendezeit auftretenden Probleme und Konflikte zu einer für alle Seiten akzeptablen 
Lösung zu führen. Aber er ließ es sich auch nicht nehmen, nach wie vor im Labor 
tätig zu sein, die Durchführung weiterer Experimente mit Mesokosmen zu leiten und 
praktisch umzusetzen (Tab. 1).  
 

Durch sein ausgleichendes und verständnisvolles Wesen, aber auch durch 
Zielstrebigkeit und visionären Blick legte er den Grundstein für den Ruf Rostocks als 
Zentrum der Brachwasserökologie. Wesentlich für diesen Erfolg waren dabei 
vielfältige Kontakte zu Einrichtungen im In- und Ausland. 1993 – 2002 wirkte er als 
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Kuratoriums-Vorsitzender des Forschungszentrums „Terramare“, eines 
überregionalen Vereins zur Förderung der Flachmeer-, Küsten- und 
Meeresforschung. Forschungsaufenthalte führten ihn in den Irak, nach Dänemark, 
Norwegen, Frankreich, die Niederlande, Großbritannien, Indien und die USA. Durch 
eine Kooperation mit  führenden Ökologie-Instituten der Vereinigten Staaten. 
entwickelte sich das Projekt einer gemeinsamen Konferenz über die nachhaltige 
Bewirtschaftung von Gewässern der amerikanischen Ostküste und der Ostsee. 
Seine Kompetenz als Organisator wissenschaftlicher Kooperation zeigte sich auch in 
der Ostseeforschung. So war er langjährig im Komitees der Organisation „Baltic 
Marine Biologists“ tätig und wurde deren Ehrenmitglied. Als Resultat einer von ihm 
aufgebauten Kooperationsbeziehung mit dem Institut für Zoologie der Russischen 
Akademie der Wissenschaften in St. Petersburg entstanden drei Bände eines 
Zooplanktonführers der Ostsee  
 

Ulrich Schiewer nahm seine Verantwortung als Hochschullehrer gegenüber der 
jüngeren Generation sehr ernst. Er erfüllte ein überdurchschnittliches Lehrpensum, 
hielt Vorlesungen an mehreren Fakultäten und vermittelte in den 
Lehrveranstaltungen mit Enthusiasmus den Wert ökologischen Wissens. Besondere 
Betonung legte er auf die Aus- und Weiterbildung von Biologie-Lehrern. Gern 
gesehen war er als Gast bei geselligen und sportlichen Zusammenkünften der 
Studenten. Durch umfangreichen Lehrexport engagierte er sich  für den Aufbau und 
Erhalt aller umweltwissenschaftlichen Studienrichtungen an der Universität. Auch die 
Tatsache, dass sich die Fernstudiengänge Umweltschutz und Umweltbildung 
etablieren konnten, ist zu einem nicht unerheblichen Teil seiner Initiative zu 
verdanken. Als Ökologe suchte er auch den Gedankenaustausch mit Vertretern 
sozialwissenschaftlicher Disziplinen. Schon in den 1980iger organisierte er eine 
interdisziplinäre Arbeitsgruppe Ökologie/Ökonomie. Später begründete er 
gemeinsam mit Juristen, Agrarwissenschaftlern und Ökonomen den 
Wissenschaftsverbund Umwelt an der Universität Rostock und war von 1991 – 95 
dessen Vorsitzender.  
 

Bei aller Belastung wirkte er gegenüber Kollegen und Unterstellten ruhig und 
freundlich. Am Lehrstuhl sorgte er für Harmonie und ein optimistisches Klima, 
interessierte sich für persönliche Belange seiner Mitarbeiter und versuchte, die 
speziellen Talente der Einzelnen zu fördern. Nach der Emeritierung im Jahre 2001 
war er weiterhin wissenschaftlich und gesellschaftlich tätig. Botanische Exkursionen 
für Senioren fanden regelmäßig unter seiner Leitung statt. Häufig sah man ihn als 
Gast bei wissenschaftlichen Kolloquien. Sein hauptsächliches Interesse galt jedoch 
der Herausgabe eines Sammelbandes über die Küstengewässer der Ostsee. Bis 
kurz vor seinem Tode arbeitete er an der Fertigstellung dieser Schrift. Leider war es 
ihm nicht mehr vergönnt, das Buch in gedruckter Form in den Händen zu halten. Für 
die Nachwelt hinterließ er mit fast 200 wissenschaftlichen Artikeln und 
Buchpublikationen deutliche Spuren in der Forschungslandschaft. Auch in der 
Erinnerung derer, die ihn persönlich kannten, wird er lebendig bleiben als ein 
geselliger Mensch mit vielseitigen Interessen, positiver Ausstrahlung und Humor.  
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